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Jürgen Klinsmann beim US-Nationalteam, trainierte kurz vor seinem Abflug nach Mexiko auch mit dem Kleinsten in Großlobming OBERRAINER (3)

Tor. Die jungen Matchwinner
machen sich gleich darüber her.

Andreas Herzog ist zu den
Kleinsten weitergezogen, übt mit
ihnen die gleiche Methode. Zwei
Teams, zwei Schüsse, wer nicht
trifft scheidet aus. Ein Foto? Aber
natürlich, und die Kleinen ma-
chen in Fußballerpose fast schon
so eine abgeklärte Figur wie ihre
Lieblinge vom FC Barcelona oder
von |uventus Turin.

Essen fassen im Gastronomie-
zelt, die Pasta schwindet besorg-
niserregend dahin. Eine Mama
bietet an, rasch zu Hause eine La-
dung Ir{acaroni zu kochen. Und
Hermann Wilding, lugendleiter
des SV Lobming - neun Jugend-
mannschaften stark! - würde sich
über mehr Nachwuchs-Ronaldos
freuen. Oder Nachwuchs-Marios
- nicht, dass uns Arger mit dem
jungen Eichberger droht.

Eine Parade wie Gianluigi Buffoni
Stefan Eichberger im Tor

) ) Richtige s Ste irerbluat hei$t Sturmbluat.
tha der ieste Fultballer ist iulario Haas. Jetzt auch noch. ((
Martin Eichberger, Nachwuchskicker aus Kleinlobming

Vorsicht, eine

Ansammlung
von Bayern

München Fans!

Trainer

Hermann
Hobelleitner
(links) spielte
als Tormann in
der Bundesliga

Jubeln wie die Großen: Das funktioniert mit Andreas Herzog (hinten, Zweiter von links) besonders gut. österreichs Rekordinternationaler, dezeit Co-Trainer von
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CAPULCO

Schießen,

Technik,

Spaß
Nicht einmal durch Andreas Herzog
lässt sich der Fußballer-Nachwuchs zu
Grün-Weiß bekehren. kick & learn
Camp in Großlobming. Ein Volltreffer.

Ab in die Mur.Wag-
halsige Sprünge
in origineller
Kleidung:InMu-
rauwirdmorgen
zum legendären
Murcapulco ge-
laden. Ab geht's
in die Murvon
der 14 Meter ho-
hen Bahnhofbrü-
cke. Sprungbe-
werb ab 13 Uhr,
ab 19 Uhr Murca-
pulcofete. Ein-
tritt frei. Info:
www.murcapul-
co,at. HASELTvANN

S, WANH, WCI?

IAG, 10.8.
IURG. Artists in Residence lll.

{teliers: Zara Alexandrova, Mar-

ori, Eyob Kitaba Feyissa präsen-

rre V/erke. Künstlerlofts Kasern-

5, Atelier Kaserngasse 16, von 16

thr. Tel. (03572) 83141-275.

IURG. Judenburger Krämer-

lauptplatz, von 8 bis 18 Uhr.

IIENPROCRAMM

SPIEIBERG. ADAC GT Masters. Red-

Bull-Rinq, ganztägig.

ST. PETER/KBG. Kammermusik bei Ker-

zenschein. Kultursommer-Ensemble.

St. Laurentius, Katschtal,19.30 Uhr, Fuß-

weg ab Althofen ca, 30 Minuten.

Tel. (03536) 82 62, (03s36) 76 11 20.

ST0LZAIPE. Chilli da Mur mit den 3 Si-

renen aus Murau. Festsaal, 20 Uhr.

tFaszinie-
rend für lung
und Alt: im
Sternenturm
wird der Mars
unter die
Lupe genom-
men
STERN ENTURM

BETTINA OBERRAINER

i, der hat an scharfen
Schuss." Ja, hat er. Das Lob
für Patrick Weinberger

kommt von keinem Geringeren
als Andreas Herzog. Österreichs
Rekordinternationaler ist kurz
vor seinem Abflug nach Mexiko
zum nächsten Match. Er nimmt
sich auch als Co{rainer von für-
gen Klinsmann des US-National-
teams Zeit, in Großlobming vor-
beizudribbeln: kick & learn Fuß-
ballcamp, heute laufen die Buben
das letzte Mal ein. Gruppenweise
wird Schießen und Technik ge-
übt, hoch konzentriert nehmen
die Ronaldos in spe Sturm auf die
Tore. ,,Kumm, Robert, alles
schaut auf di!" Herzog ist natür-
Iich ein Kick Extramotivation.

Aber von wegen Ronaldo. Un-
ser Schützenkönig von vorhin
schaut am liebsten auf Messis
Beine. Das war es dann aber
schon mit Barcelonas Superstar,
Mario Brutti aus Zeltweg (,,Das

Lustigste ist das Mentaltrai-
ning!") und Robert Kainz aus
Großlobming finden den jungen
Brasilianer Neymar cool, der
Zeltweger Christopher Kargl un-
seren David Alaba. Womit wir in
der Höhle des Löwen bei Bayern
München gelandet wären: ,,Die
beste Mannschaft der Welt" be-
stätigt die gesamte Runde.

Hat schließlich auch der Andi
dort gespielt, jetzt legt er den iun-
gen Kickern einen Ball nach dem
anderen auf. ,,Sehr gut, konzen-

trier dich..." Was Stefan Eichber-
ger, als Ersatz-Goalie im Einsatz,
von ihm gelernt hat? ,,Dass ich
weiter vorne stehen muss." Un-
sere Frage nach dem allerbesten
Tormann sichert Stefan seinen
Platz in dieser Geschichte: Ita-
liens Gianluigi Buffon, wer sonst.

Schießen, Technik, Spaß. Für
Trainer Hermann Hobelleitner
ist das Camp ,,eine tolle Ab-
wechslung". Er freut sich an Fort-
schritt und Begeisterung. ,,Wenn
man sieht, wie die Buben Spaß
haben - dann hat sich die Organi-
sation ausgezahlt." Sie ist auch
heuer wieder fest im Griff. von
Christian Hatz. ,,Und der Andi
Herzog ist sowieso ein Vorbild
für alle |ugendlichen." Aber of-
fenbar nicht seine grün-weiße
Ader betreffend. Beinahe gibt's
die rote Karte, outet man sich als
Rapid-Anhänger. Weil in der Stei-
ermark tragen die jungen Ball-
künstler Schwarz-Weiß.

Ernsthaft
Stefans Bruder Martin ,,Meschti"
Eichberger netzt dafür sogar poe-
tisch ein:,,Richtiges Steirerbluat
heißt Sturmbluat." Und der beste
Fußballer?,,Mario Haas.",,Ernst-
haft? Jetzt auch noch?" ,,1a.letzt
auch noch." Nicht erfunden, die-
ser Dialog. Ernsthaft. Hat auch
Trainer Hobelleitner ziemlich
amüsiert.

Gut, dass Schokolade auch die
Nerven beruhigt, Ein Karton mit
den süßen Drinks steht wie ver-
loren wenige Meter hinter dem

r Sternenturm Judenburg
I der Mars-Rover gelandet
teue Mars-Rover ist vor we-
r Tagen auf dem roten Pla-

r gelandet - die spektaku-
Bilder gingen um die Welt.

lnd dazu zeigt der Sternen-
Judenburg beeindru-

ie FIüge durch die Ma/s
ons und auf 120 Quadrat-
rrn Kuppelleinwand 3D-Vi-
sierungen des Mars-Rovers:

ein tolles Ferienprogramm für
alle Weltraumfans. Für diese
ebenfalls empfehlenswert: die
Show,,Astronaut" zeigt, wie As-

tronauten trainieren, wie sich

ein Raketenstart anfühlt und
wie man im All überlebt.
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